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  Ladekrane

KRANE –
Der Maßstab!

Lade- und Montagekrane 2,5 - 125 mt
Hakenhöhe bis 54 m

Hubmoment 2,5 - 125 mt

Wir beraten Sie gerne –
fordern Sie Unterlagen an:

Maschinen- und Kranbau GmbH
Daimler-Benz-Straße 6 · D-49681 Garrei

Telefon (04474) 897-0 · Telefax (04474) 897-10 

Wir haben ständig
Neu- und gebrauchte Krane
am Lager.

Wie der Autor im Vorwort der Pu­
blikation beschreibt, ist beim Einsatz 
von Lkw­Ladekranen oft erkennbar, 
dass Ladekrane vom Kranführer häu­
fig entgegen der Betriebsanleitung des 
Kranherstellers über die vom Hersteller 
gesetzten Grenzen hinaus betrieben 
werden. Ferner würden oftmals ohne 
die geltenden Arbeitsschutz­ und Un­
fallverhütungsvorschriften völlig außer 
acht gelassen. Als Ursachen macht der 
Autor hierfür auch die Unkenntnis vieler 
Kranführer verantwortlich, die aus feh­
lender oder unzureichender Ausbildung 
und Unterweisung resultiere. Während 
für das Führen eines Pkw oder Lkw 
ganz selbstverständlich der Erwerb des 
entsprechenden Führerscheins voraus­
gesetzt würde, läge der Fall beim Füh­
ren von Lkw­Ladekranen anders. Hier 
würde überwiegend nach dem Muster 
verfahren: Wer eine Fahrerlaubnis für 
das Trägerfahrzeug erworben habe, sei 

Im Resch-Verlag ist jetzt die vollständig überarbeitete und 
aktualisierte 3. Auflage der Broschüre „Der Ladekran führer“ 
erschienen. In der 84-seitigen Broschüre geht der Autor 
Dipl.-Ing. Dieter Herbst auf alle Aspekte ein, die es beim 
sicheren Betrieb von Lkw-Ladekranen zu beachten gilt. 

auch befugt und in der Lage, den auf 
dem Fahrzeug montierten Ladekran zu 
führen. Ein, wie der Autor betont, ge­
fährlicher Irrtum. Denn der Ladekran 
ist mehr als eine Montageeinheit aus 
beweglichen tragenden Kranbauteilen, 
verbindenden Achsen, Hydraulikzy­
lindern und einem Kranhaken. Daher 
weist Dieter Herbst ausdrücklich darauf 
hin, dass die in der Unfallverhütungs­
vorschrift „Krane“ BGV D 6 geforderte 
Unterweisung von den Unternehmern 
konsequent umgesetzt werden muss. 
Die Spezialbroschüre des Resch­Ver­
lags, „Der Ladekranführer“, die speziell 
für die Bediener dieser Fahrzeuge ver­
fasst wurde, bietet sich hier als Lernun­
terlage an. Lernprogramme wie Folien, 
CD­ROM und Testbögen für die Aus­
bilder/Unterweiser sowie Fahrausweise 
für die Dokumentation sind ebenfalls 
beim Resch­Verlag beziehbar. So wird 
gewährleistet, dass auch der Ladekran­

führer entsprechend 
fachlich und rechtlich 
Schulungen und Un­
terweisungen erhält. 

Der Autor, Dipl.­
Ing. Dieter Herbst, 
der diese aktuelle 
Unterweisung ver­
fasst hat, verfügt 
über jahrelange 
berufsgenossen­
schaftliche Erfah­
rungen in diesem 
Fachbereich. KM

Neue Broschüre „Der Ladekranführer“
führer entsprechend 
fachlich und rechtlich 
Schulungen und Un­
terweisungen erhält. 

Der Autor, Dipl.­
Ing. Dieter Herbst, 
der diese aktuelle 
Unterweisung ver­
fasst hat, verfügt 
über jahrelange 
berufsgenossen­

Die Broschüre „Der Ladekranführer“ ist  in vollständig überarbeitet-
er und aktualisierter 3. Auflage 2006 erschienen, hat 84 Seiten mit 
zahlreichen 4-farbigen Abbildungen und Grafiken und ist für € 15,- im 
Resch-Verlag, Gräfelfing, erhältlich.




